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Wie der MDR gerade meldete, hatte die R2G-Regierung (trotz vereinbarter
Neuwahl immer noch im Amt) im letzten Jahr eine Million Steuergelder an
Lastenrad-Käufer verteilt.

Nun ja, nicht ganz, es wurden auch Anhänger und Unterstellmöglichkeiten
gefördert. Immerhin wurden etwa 500 E-Lastenräder angeschafft, die meist
in den grünen Studentenstädten Erfurt, Weimar und Jena kreuzen. Im
Mittel wurde für jedes Rad so rund 1.500 Euro verteilt.
Daß Elektro-Räder genau wie E-Autos keineswegs „grün“ sind, ist dem
geneigten Leser bekannt. Der deutsche Strom kommt nur zum Teil aus
„erneuerbaren Quellen“, sondern wohl hauptsächlich aus Kohle- und
Gaskraftwerken, im Westen auch aus Kernmeilern. In dem Zusammenhang gab
das Statistische Bundesamt gerade bekannt, daß Kohle wieder auf Platz
eins der bundesdeutschen Energiequellen ist. Die Akkumulatoren benötigen
bis heute viel Lithium und Kobalt, Metalle, die unter unsäglichenb
ökologischen oder sozialen Bedingungen abgebaut werden.

Nebenbei: Stimmen für die Grünen kommen bei Wahlen in den fünf neuen
Ländern fast nur aus den wenigen Großstädten, an deren Universitäten
viele westdeutsche Studenten eingeschrieben sind (oder, später,
arbeiten) – in Thüringen Weimar, Erfurt und Jena – alle mit sogar
jeweils zwei Hochschulen, mindestens. Daher sind auch die Landesverbände
der Grünen im Osten, wie die grüne Lebensart mit Lastenfahrrad und
Biomarkt, deutlich kleiner als im Westen.
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